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Das Landhaus in Innshrud. 

Bildende Kımft in Tirol und Borarlbern.

Architektur, einfchlieglich der Burgen und Schlöfjer, in Tirol.
en Werdeproceß der baufinftlerifchen Schöpfungen in Tirol beftimmten
Einflüffe mannigfacher Art. Die Lage des Landes zwifchen den
mächtigen Culturftaaten Deutfchland und Itafien umd der ftete Wechjel-
verfehr diefer Länder Laffen e3 begreiflich erfcheinen, daß von altersher
vornehmlich deutjche und wälfche Kımftweife fire die Entwichung der

Landesarchiteftur maßgebend wurden,

Sn noch viel höherem Grade erfennen wir jedoch die Einwirkungen der Eimatifchen
Berhältniffe und der Bodenbejchaffenheit auf den Stilchavafter der tirolifchen Bauten,
denn, wie in der Natur, fo ftehen fich auch in der Architektur diefes Landes Norden und
Süden in harakteriftiichen Merkmalen gegenüber. Die Unterfchiede zwifchen nördlicher
und füdlicher Bauweife treten befonders im VBohn- und Nusbau scharf hervor, Wo, von
der Kumftweije anderer Länder faft unbeeinflußt, die Entftehung der Bauformen vollends
abhängig wurde von den Lebensbedürfniffen der Bevölferung im Verein mit dem
herrfchenden Klima umd dem vorhandenen Baumateriale. Selbt für die monumentalen
Bauten, welche in Südtirol ausschließlich italienifchen Charakter aufweifen, wäre der

Tirol und Vorarlberg.
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